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GP-Fraktion  
zur Abklassierung der Tiefenhofstrasse 

 
Wortlaut der Motion 

Im kommunalen Verkehrsrichtplan wird die Tiefenhofstrasse von einer kommunalen Sam-
melstrasse in eine Quartierstrasse abklassiert. 
 
Begründung 

 
Im kommunalen Verkehrsrichtplan ist die Tiefenhofstrasse als kommunale Sammelstrasse 
vermerkt. Was bedeutet, dass die Strasse in Zukunft massiv ausgebaut werden könnte. Ein 
Ausbau der Strasse würde ein enormes zusätzliches Verkehrsaufkommen für die umliegen-
den Quartiere bedeuten. Im schlimmsten Falle könnte sie auch zu einem Autobahnzubringer 
ausgebaut werden. Mit der Abstufung der Tiefenhofstrasse in eine Quartierstrasse, kann die 
Strasse auf dem bisherigen Ausbauniveau belassen werden. Dadurch werden die Quartiere 
geschont und das angrenzende Naherholungsgebiet Stoffel weiter aufgewertet. 

Stellungnahme des Stadtrats 

Der Verkehrsplan der Stadt Wädenswil wurde in den Grundzügen am 15. März 1982 vom 
Gemeinderat festgesetzt und letztmals am 23. Januar 2006 in partiellen Teilen revidiert. 
In den nächsten Jahren steht somit eine umfassende Überarbeitung des kommunalen Ver-
kehrsplans an, insbesondere auch deshalb, weil im Gebiet Neubüel - Hintere Rüti möglich-
erweise vom Kantonsrat im Rahmen der Festsetzung des Kantonalen Richtplans neues 
Siedlungsgebiet ausgeschieden wird. Für dieses Gebiet ist dann auf kommunaler Stufe die 
Erschliessung im Verkehrsplan nachzuweisen. Weil im Gebiet Tiefenhof – Stoffel die Er-
schliessung der neuen Überbauung (vier Mehrfamilienhäuser) von der Seestrasse her be-
reits rechtkräftig bewilligt ist, besteht kein zeitlicher Druck, über das weitere Schicksal der 
Tiefenhofstrasse zu befinden. 
 
 
Der Stadtrat beantragt dem Gemeinderat, die Motion nicht zu überweisen. Er ist je-

doch bereit dies als Postulat entgegenzunehmen und das Thema zusammen mit der 

Gesamtrevision des kommunalen Verkehrsplans zu bearbeiten.  
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